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Grobesallie 21

"rg- Hamburg-teilsteit 
Grubesalle© 21 aen 27.Tanuar 1940, --- ■ _ - 7 ^-^1 I ■ ■ **■ " ■ — —. —

Fernruf
tr.No

An den
Herrn OberfinanzPräsidenten Hamburg(Devisenstelle)

in Hamburg
,=====Ä=========== |

Betr. Ihre Sicherungsanordnung vom_______  
1Yflersonalien: g e b.am

Drn b Israel Altern

U 20/40
' in Kassel -

2)Ich selbst - sowie meine Bhefrau - uhib . habe.-,
nach dem derzeitigen Stand folgendes Vermögen:

(ohne Pf ennige) 
Banä-Sparkassenguthaben u.Postscheckbestand... .RIA. • ■ • »<j.....................  
Sertpspiere (Kurswert)............... ............................. .. ................
Rückkaufswert von Versicherungen.......................... 11......................................
Hypotheken................................................................................. "............... ......................
Beteiligungen....................................... ............................. ............................
Grundbesitz .............................................................    ♦ •••

• Sonstige VermÖgens’werte( insbesondere Bargeld).. . n.............................. ......
Akti$-Vermögen insgesamt BllZ-.5.^................... ..

J Die einzelnen Posten sind in einer Anlage aufzu- 
gliederh(mit Bezeichnung der Geldinstitute, Grund-

4 buchbeZeichnung)
5)Bei einem »2.köpfigen Haushalt einschl.im Hause 

lebende vollbeköstigte . . Hausangestellte habe
ich z.Zt.monatlich folgende Ausgaben: 05 _
a) ^ohnungsmiete »Heizung ,Gas, Nasser,LlektricitätM . .., . ........
b) Lebensunterhalt »einschl. Bekleidung................ .. "'i-..J
c) Ausgaben für Hausangestellte(einschl.Abgaben)"..........128 '-"*
c) Sonstiges........................................................ .................... ”..,.... ♦ ■. &

laufende monatliche Ausgaben insgesamt ......... BH.... «t il JA ..tL
)Ausser den Privatausgaben habe ich für Berufs-
zwecke (Angabe des Berufs). LÄpovt-rHaudelv^®  Stroter
bezw.für die Verwaltung meines Grundbesitzes cä! 10.-
monatlich Ausgaben in Hohe von........................ ”.......... x » a •• • ? • ’ • • • r'
denen Hinnahmen von ........................................................... .. /Ä ;7. ?. A; .o0 ■"
gegenüberstehen, laut beigefügter ^inzelaufStellung.

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vor­
stehend gemachten Angaben.



/Sj .Aniagenau U 23/40: 
*

Anlage 1: Bankguthaben:
^Postscheck: RA. 13 .78
Bargeld : RA. 95_._-

Insgesamt: ..••.»... »»^A, 108.78

Wertpapiere:.................... ».RA. 350.- liegen bei: Dresdner Bank,Depka»
Grindelalloa

Insgesamt: ....................... TTtÄ. JiSöfTF

Anlage 2:

Zu 3)c. M7onstiijöS?: Bink.-Steuer-Vorauszahlg. 1939: RA. 220.-
Gewerbesteuer— do. 1939. VL. 37.50
Bürgersteuer io. 1939: RA. 31^50
pro Quartal:............................./"ftA. 339. -
also jährlich:..................................... i/7T356\~
Umsatzsteuer 1939: RA. 127.85

RA.1483.-
_lso monatlich 1/12 leich:.........»RA. 123. -

Ferner Starbekasse:.RA. 5 Jt5 monatlich

Insgesamt "Sonstiges1': .............  iiA. 128.-
Ausserdem an Steuern an die eichsverging. <A. 13.70 monatlich 

der Juden.
Anlage III.-Allgemeine Unkosten f. m. Geschäftsbetrieb: RA. 130.- 

do. f. meine Frau : RA. 10.-

1 onatliche Ausgaben für meinen Beruf u.den m. Frau.»..: RA. 140.—

Einnahmen, berechnet nach den Monaten Okt./Dezbr. 39:

Aus Geschäftsbetrieb:.RA. 600.—
" Sinnahmen m. ^rau:.. ......»RA. 50.—

RA.' 650.- brutto

Meinen Geschäftsbetrieb ich weiter gemäss Schreiben es Herrn

Reichsstatthalters v. 2?.0ktober 1939,

Meine prau ist als jüdische Krankenpflegerin tätig.

vorstehende Erklärungen gelten für mich sowie für meine Frau: prau

Gertrud Sara Alsberg.

Hamburg, d. 27. Januar 1940.

jüd. Kennkarte Hamburg, B. 03516.



Um Obecffnanjpvufibent fiambusg

U23- js Hamburg, den JI. Jan, 40

1) Vermerk; Nach dem von dem Juden Ernst Israel Alsberg einge­
sandten Fragebogen besitzen die Eheleute Alsberg keinen nennens 
wette^ Vermögenswerte, sioh. Anord. ist daher nicht zu erlassen,

2) Herrn Q.K.R.Klesper zur Kenntnisnahme

j) Gelbe Karteikarte berichtigen

4) Judenkartei, keine bl. Karte anlegen $■

5) Weglegen bei U verseh.

I. ft.





1
TrT- - *Der Oberfinanzpräsidcnt Hamburg t ..... 1948

Hamburg JPernapr«: 54 10 04 App«: 209 o

An die
Hansestadt Hamburg - Devisenstelle -
Hier /

Betriffts

Das Vermögen de5». Genannten wurde im .► ................ .. 194<r
zu Gunsten des HeioHs eingezogen* Ss wird um Kurzmitteilung über 
die Vermögensverhältnisse gebeten«



1948
Haneeetadt Hamburg

Levisenstelle
Aktenzeichen:

Hamburg, den

Kurzbericht
an den Herrn Oberfinanzpräsidenten

1

über das Vermögen .
Hamburg

des/der“ 6^3/4^

geboren am Ä. 4. 'M in

geborene /«« am /luxXX

Lotete Wohnung in Hamburg: .■/ \

Dortige Anfrage vom;

Ehefrau

Aktenzeichen,*^ i

Zuständiges Finanzamt:

1) Grundbesitz". -

2) Hypothekenbesitz:4 -* . •

5) Geschäftsvermögen oder Beteiligungen:

4a) Wertpapierdepot bei



-2-

6) Renten und Versorgungsansprüche: '

’ 7) Beteiligungen an Nachlässen

8) Private Forderungen gegen: avwc.

9) Veraicherungsansprüche:

10) Degoabgabe: ,

Inländische Bevollmächtigte;

Bemerkungen und Erläuterungen;

13) Sicherungsanordnung am < *
Datum der Vermögenserklärung:Ppsnhl :r& n a • . T .

» Im Auftrag



In Nachsang ;u dorn Kursbericht vom 31.8,40- 
P Ausw. wird ein berichtigter Kurzbericht über 
da inzwischen eine weitere Akte aufgofundGn wu



, den

de

in

Im Auftrag



Hamburg, den
Hansestadt Hamburg 

Devisenstelle
Aktenzeichen:

25.September
Kurzbericht

Stra^*ff§/i^rrn oberf ^^Präsidenten Hamburg
über das Vermögen

des/der

gebWS »ßt Siegfried^labergin Ehefrau

geborene 8.6.1879 Kassel ih Gertrude

Letzte in Hamburg: 15.1.85 iiu sbach

Dortige Anfrage. vom: Rahlst0dfe’örubeaU^

Zuständiges Finanzamt: keine

। Haraburg~SeoHTe8~Älsterufer. < ’ <

1) Grundbesitz:
keinen

1948

2) Hypothek^nbesitz:
keinen

3) Geschäftsvermögen oder Beteiligungen:
Alsberg war •'Hande1bvertre er.

Nach dem Schreiben der Hansestadt Hamburg vom 2.10.40 sind die Ge­
schäftsverbindungen mit Karthotek und Inventar an Friedrich Otto 
Werner, xius^burg, Holzbrüoke 2 veräussert worden.

Nähere Angaben hierüber fehlen.

4a) Wertpapierdepot bei:

•k- ' - - . . X . ‘ (
G 'to 1': g- ' >1.

Im Depot der Dresdner Bank in H ; bürg, lagerten
4b) Sohmuckdepot bei: Silbersachen und Schmuckgegenstände, die von dem 

Juwlier J.Hilcken, Hamburg, Spitalerstrasse 12, auf 
O. 297.50 geschätzt, verpackt und versiegelt wor-

das freie Konto
bei der Dresdner Bank in Hamburg.-Kontonummer 
und Guthaben nicht bekannt.

b.d.Dresdner Bär 
gutgeschrieben 
worden. -2-OFtcchÄoMwato ;h^burg ki 27.1.4,0 r» 15,78



6) Renten und Versorgungsansprüche: .kein®

7) Beteiligungen an Nachlässen: keine

8) private Forderungen gegen: keine

9) VersicherungsanSprüche: keine

10) Begoäbgabe: . bßkaM,

11) Inländische Bevollmächtigtes nioht bakannt

12) Bemerkungen und Erläuterungen:

Alsberg ha^te äusser den unter Ziffer 4 b angegebenen Vermögens­
werten noch weitere Sllbersaohen und Schmuokgegenatände im Besitz, 
die er ohne Anmeldung auszuführen versuchte. Bas eingeleitete Straf- 
verfahren wurde vom ..andgsrlcht Hamburg eingestellt. Jie Gegenstände 
sind ar die Ankaufsstelle Hamburg, Bäckerbreitergang 73, abgeliefert 
worden. Der Brlöa in Höhe von HM. 270.-, wurde an Alsberg im Pos‘-ä 
Scheckverkehr ausgezahlt. W

Sicherungsanordnung am: , *
Datum der VernögenssrklärungV" 4«i ./
Beschlagnahme des Vermögens: t

In Auftrag

(Bentlage)
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